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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

Im Rahmen eines Festaktes in der Salzburger Residenz, am 17. November 2010 mit 
Landeshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller und Landesfeuerwehrkommandant LBD Leo-
pold Winter, wurden heuer 16 Betriebe aus dem Bundesland Salzburg mit dem Preis 
"Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber" ausgezeichnet. Darunter auch unser ortsansässi-
ger Betrieb Martin Kellerer GmbH (siehe Titelbild). 

Da viele Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Anthering ihren Arbeitsplatz außerhalb 
der Gemeinde Anthering haben, wird es für die Freiwillige Feuerwehr immer schwieri-
ger, auch unter der Woche, während des Tages genügend Einsatzkräfte bereitstellen 
zu können. 

Unternehmen, die ihren Mitarbeitern für Feuerwehreinsätze im Sinne des Schutzes und 
der Sicherheit der Bevölkerung während der Arbeitszeit freigeben, beweisen im beson-
deren Maße soziale Verantwortung. Es ist vor allem in Klein- und Kleinstbetrieben oft 
schwierig, auf Mitarbeiter auch für längere Zeit, wie beispielsweise bei Katastrophen-
einsätzen, zu verzichten. Diese Bereitschaft ist nicht hoch genug einzuschätzen. Der 
Salzburger Landtag hat daher im Jahr 2005 einstimmig beschlossen, solche Unter-
nehmen für ihr soziales Verantwortungsbewusstsein auszuzeichnen.  

Die Familie Kellerer ist seit jeher der Feuerwehr Anthering sehr verbunden. So sind der 
jetzige Firmenchef Martin Kellerer und dessen Vater Johann aktive Mitglieder der 
Feuerwehr. Sogar der Großvater hatte schon tatkräftig in der Feuerwehr mitgewirkt. 
Nicht nur, dass die bei der Firma angestellten Feuerwehrmitglieder für den Einsatz-
dienst freigestellt werden, ist uns die Firma Kellerer bei Einsätzen immer wieder eine 
große Hilfe durch das zur Verfügung stellen der Spezialfahrzeuge ihres Fuhrparks. 

Wir gratulieren der Firma Kellerer GmbH zum erhaltenen Feuerwehr-Award        
„Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber“ und sagen herzlich Danke! 

Neue Berechtigungskarte für den Recyclinghof 

Ab Jänner 2011 wird für den Recyclinghof der SAB eine neue Berechtigungskarte ein-
geführt. Sie hat die Größe einer Scheckkarte und ist mit einem Chip versehen. Die Kar-
te muss bei jeder Anlieferung vorgezeigt und eingelesen werden. Damit wird registriert, 
wie viele sogenannte „vorsortierte Abfälle“ (Sperrabfall, Holz...) und Grünabfälle Sie 
abliefern. 1 m³ pro Woche kann weiterhin kostenlos angeliefert werden, darüber hinaus 
gehende Mengen sind aber zu bezahlen. Mit der Einführung dieser Karte soll gewähr-
leistet werden, dass tatsächlich nur Privathaushalte anliefern und zwar in haushaltsüb-
lichen Mengen. Missbräuchliche Verwendung, d. h. die unkontrollierte Weitergabe der 
Karte soll dadurch eingeschränkt werden. Diese neue Berechtigungskarte wird Ih-
nen in den nächsten Wochen mit der Post zugeschickt. Achten Sie darauf und he-
ben Sie sie gut auf. Sie ist Ihre kostenlose Zugangsmöglichkeit in den Recyclinghof. 
Nehmen Sie die Karte bei jedem Recyclinghof-Besuch mit und zeigen Sie sie immer 
vor. Haben Sie die Karte nicht dabei, sind die angelieferten Mengen jedenfalls gleich zu 
bezahlen! 

Wintersperre Schaukelweg 

Auf Grund des bevorstehenden Winters wird der Schaukelweg demnächst gesperrt und 
die Schaukeln abmontiert. Es freut mich, dass diese Einrichtung für die Familien in der 
ersten Saison so gut angenommen wurde und vor allem die Kinder von dieser Einrich-
tung begeistert sind. Rechtzeitig im Frühling wird der Schaukelweg wieder benützbar 
sein. Wir freuen uns auf weitere zahlreiche Besucher auch im nächsten Jahr! 
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Bericht über die Sitzung der Gemeindevertretung am18. November 2010 

 Bericht des Bürgermeisters 

 Die Feriencard für Jugendliche aus der Gemeinde Anthering wurde in den 
Sommerferien 2010 von insgesamt 44 Jugendlichen beantragt und dafür ein Ko-
stenbeitrag durch die Gemeinde Anthering in der Höhe von gesamt € 880,- be-
zahlt.  

 Von der Gemeinde Anthering wird ein Geschwindigkeitsgerät zur Anzeige der 
gefahrenen Geschwindigkeit angeschafft. Damit sollen die Verkehrsteilnehmer 
zur Einhaltung der verordneten Höchstgeschwindigkeit angehalten werden und 
die aufgezeichneten Daten gegebenenfalls für zusätzliche Maßnahmen heran-
gezogen werden.  

 Die Asphaltierungsarbeiten im Kroisbachweg wurden abgeschlossen und die 
Kostenbeiträge an die Anrainer vorgeschrieben. Die Materialkosten für die 
bestehende Privatstraße wurden von der Gemeinde Anthering übernommen.  

 Für den Reinhalteverband Großraum Salzburg wurde für den Betrieb der Deponie 
der SAB eine Haftungsübernahme für die Sicherstellung gem. Wasserrechtsgesetz 
in der Höhe von ca. € 333.000 entsprechend dem Mitgliederanteil beim 
Reinhalteverband beschlossen. 

 Der alte Gemeindeweg vor dem Zimmermann und Felberbauer wurde aufgelassen. 
Der neue Verbindungsweg zwischen Leichenhaus und Riederstraße ist provisorisch 
bereits benutzbar (vor allem auch für die Schüler der VS). Der endgültige Wegaus-
bau und die Nachfolgeregelung erfolgt im Frühjahr 2011. 

 Im Bereich des Frauenbachweges/Knoten Lehen wurde eine Teilabänderung des 
Flächenwidmungsplanes und ein Bebauungsplan der Grundstufe für ein Betriebs-
gebäude beschlossen. 

 Weiters wurde eine Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes und ein Be-
bauungsplan der Grundstufe für den Bereich Unterfeldstraße – westlich des Wohn-
hauses für betreubares Wohnen beschlossen. Auf der Widmungsfläche ist die Er-
richtung von geförderten Mietwohnungen vorgesehen. Diese sollen vorzüglich als 
Jugend- Startwohnungen vermietet werden und langfristig bei Bedarf als Ergänzung 
für betreubare Wohnungen genutzt werden.  

Seniorennachmittag 

Der letzte Seniorennachmittag in diesem Jahr findet am Mittwoch, den 15. Dezember 
2010 um 13:30 Uhr im Kulturraum statt. Familie Haertl mit ihren Musikfreunden hat 
sich wieder bereit erklärt eine feierliche, adventliche Stunde mit Musik und Texten zu 
gestalten. Danke für die jahrelange Umrahmung des jeweils letzten Seniorennachmit-
tages im Jahr.  

Alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Anthering sind zu dieser Weihnachtsfeier 
herzlich eingeladen. Das Betreuerteam freut sich auf einen besinnlichen Nachmittag 
und auf zahlreichen Besuch. 

Inserate 

 Haushaltshilfe für 4 Stunden pro Woche gesucht, Tel. 0676/7153187. 

 Garage in Anthering wird zu mieten gesucht, Tel. 06223/2395 
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Krampusschießen 

Die Sektion Schießen des SV Anthering lädt zum 49. Krampusschießen im Schützen-
lokal beim Gasthaus „Vogl“ herzlich ein: 

Freitag, den 3. Dezember 2010 von 16:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, den 4. Dezember 2010 von 14:00 – 21:00 Uhr 
Sonntag, den 5. Dezember 2010 von 09:00 – 16:00 Uhr 

Es gibt schöne Sachpreise zu gewinnen! Ein Mannschaftsbewerb der Ortsvereine und 
der Sportsektionen findet ebenfalls statt. 

Jugendliche unter 10 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen schießen. 
Bewerbe werden sitzend aufgelegt und unter professioneller Aufsicht geschossen. 

Die Siegerehrung findet am 5. Dezember 2010 um 19:00 Uhr im Gasthaus „Vogl“ statt. 

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich die Sektion Schießen! 

Information des KfV 

Weihnachtsfeiern und Christkindlmärkte gehören zur Vor-

weihnachtszeit. Meist wird bei diesen Anlässen Alkohol ge-

trunken. Was für die gemütliche Feier passt, ist im Straßen-

verkehr gefährlich:  Unter Alkoholeinfluss steigt das Unfallri-

siko um ein Vielfaches, mit 0,8 Promille ist das Unfallrisiko fünfmal höher als nüchtern. 

Bei rund sieben Prozent der Gesamtunfälle ist mindestens einer der Beteiligten alkoho-

lisiert. Die meisten Alkoholunfälle gibt es im Bundesland Salzburg in der Stadt Salzburg 

(40 % der Alkoholunfälle des Bundeslandes), und im Bezirk Salzburg Umgebung (23 % 

aller Alkoholunfälle). Im Durchschnitt der letzten Jahre zeigt sich, dass die meisten Al-

koholunfälle am Samstag, gefolgt vom Sonntag zu verzeichnen waren. Hauptunfallzeit 

ist zwischen 19 Uhr und den frühen Morgenstunden. Hauptbeteiligte waren junge Män-

ner: Bei einem knappen Drittel aller Alkoholunfälle war einer der Beteiligten zwischen 

20 und 24 Jahre alt. Rund die Hälfte der Verletzten bei Alkoholunfällen war zum Unfall-

zeitpunkt selbst nicht alkoholisiert. Der Anteil der alkoholisierten Frauen an den 

Alkolenkern beträgt 13 Prozent. Die Organisatoren von Weihnachtsfeiern sind aufgeru-

fen, sich um den sicheren Heimtransport zu kümmern. Wichtig ist, dass bereits vor dem 

Trinkanlass geklärt ist, wie man anschließend sicher nach Hause kommt (Fahrgemein-

schaft, öffentliche Verkehrsmittel, etc.).  

Wer trinkt, fährt nicht – wer fährt, trinkt nicht! 

  

Abschließend darf ich herzlich zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung einla-
den, welche am Donnerstag, den 16. Dezember 2010 mit Beginn um 19:00 Uhr im 
Gemeindeamt Anthering, Sitzungszimmer 2. Stock, stattfindet. 

Mit freundlichen Grüßen 
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